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Ausdruck chracht Wir können mn dieſe Spiele nicht Als wirklichaufgeführt vorſtellen, das iſt ſchon ſchlimm! und bar dieſe Aufführungerfolgt, 0 müßte das Publicum ſehr eigen verbildet ſein, wenn eS ſich bei
dieſen Luſtſpielen wirklich unterhielte. II SulIna;: Herr Gröteken nahmdie Sache diesmal 3u El ein Einfall und (bis auf etliche ſehr harte)gute Trochäen machen noch kein Luſtſpiel, noch viel weniger deren zwei.Vielleicht gelingt die nächſte Dichtung, rnſter gearbeitet, wieder beſſerSt eter Pfarrvicar Wẽ Pailler.
370 Die Andacht zum heiligſten Herzen u und die
en teſelbe. Ein relben an inen Freund aus
dem Laienſtande. Von Joſ Jungmann, Prieſter der GeſellſchaftJeſu, Doctor der Theologie U. 2 Auf
Herder. 1885 Ter 2  Q kr

lage. Freiburg um Breisgau.
Der Verfaſſer vorliegender Schrift veröffentlichte Im Jahre„Fünf Sätze zur Erklärung und wiſſenſchaftlichen Begründung der Andacht

zum heiligſten Herzen Jeſu und zum reinſten Herzen Mariä“. Die „Sätze“machten ſich zur Aufgabe, ſehr verbreiteten irrigen Anſchauungen bezüglichder Herz Jeſu⸗Andacht entgegenzutreten un dieſe üherwinden. DieſerBeſtimmung hätten ſie aber ohne wiſſenſchaftliche Gründlichkeitnich entſprechen können. Das „Schreihen an einen Freund aus dem Laien-
ſtande“ hat nun den „Zweck“ die mn den Sätzen. wiſſenſchaftlich begründetenGedanken In weitere Kreiſe zu tragen, als Urch letztere geſchehen onnte
Es ſoll aber dieſes Schreihen nicht 5⁰s eine populäre Wiederholung des In
den „Sätzen“ wiſſenſchaftlich Vorgetragenen ſein, ſondern vielmehr größtentheilseine A Uw d U U9 und W 10 ihrer R

eſultate, omit eine Er⸗
gänzung derſelben. r hgalten dafür, daß dieſer Zweck Iun der u Rede
ſtehenden Schrift auf eine vorzügliche Weiſe erreicht wird eit einer
dem Verfaſſer eigenen Präciſion und Klarheit wird Iu populärer, jedoETL Sprache die kirchliche Lehre vom Cultus des heiligſten Herzens aus
einandergeſetzt und begründet, die irrigen Anſichten bezüglich desſelben werden
zurückgewieſen und die unbegründeten Bedenken als nichtig dargeſtellt. Das
Schriftchen —  — esha wohl geeignet, zumn richtigen Verſtändnis und
Förderung der für unſere Zeit providentiellen Herz Jeſu⸗Andacht ein
liches beizutragen.

Freiſtadt. Profeſſor Ir U8

38) Hosanna! Kirchliches Volks⸗Geſangbuch für die Dio
ceſe Seckau. Mit einem kurzen Gebetbuche. Auf oberhirtliche An
ordnung herausgegeben vom Cäctlien-Vereine der Diöceſe Seckau. Graz.Verlagsbuchhandlung Styria 1885 Geh. Preis 80 kr M 1.6  —
Unter den vielen In néeuerer Zeit erſchienenen katholiſchen Geſang⸗büchern nimmt das oben angekündigte eine hervorragende Stelle enn Schondie Auswahl der im Hosanna enthaltenen Geſänge iſt eine ſehr ſorg
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fältige wie auch reichhaltige. Die Zahl derſelben die lateiniſchen Ge⸗
ſänge nicht mit inbegriffen) beträgt 183 Ein ehr großes Verdienſt die
Verbreitung des liturgiſchen Choralgeſanges erwirht ſich der Cäcilien-Verein

Seckau dadurch, daß nachfolgende Choralgeſänge mn das OSanna
aufnahm: „Asperges“, „Vidi aquam“; Choralmeſſe an hohen Feſttagen;
Choralmeſſe gewöhnlichen Feſttagen; Choralmeſſe zu Ehren der Mutter
Gottes; Choralmeſſe den Sonntagen im Advente und i der Faſtenzeit
Choralmeſſe für die Abgeſtorbenen; Pange lingua und die lauretaniſche
Litanei.

Zur weiteren Empfehlung dieſes ausgezeichneten volksthümlichen Kirchen⸗
liederbuches gereicht die ſchöne Ausſtattung, mn welcher asſelbe vor der
Oeffentlichkeit erſcheint.

Hat das „Hosanna“-Buch zunächſt freilich die Beſtimmung,
Ur die Diöceſe Seckau al kirchliches Volksgeſangbuch zu dienen, E i
bir dennoch überzeugt, daß eS auch außerhalb derſelben ſehr viele Verehrer
und Liebhaber finden ird Indem wir alle Freunde eines guten kirchlichen
Volksgeſanges auf das „Hosanna“ nochmals aufmerkſam machen und &
ihrer Beachtung empfehlen: können btr die Beſprechung desſelben nicht Oe⸗
ſchließen, ohne die Freude darüber auszuſprechen, daß das Gebiet des kirch⸗
lichen Volksgeſanges wiederum ein ſehr ſchätzbares und chönes Blumen⸗
Hee bereichert worden iſt

Linz. Joh Burgſtaller,
Präſes de Linzer Diöceſan⸗Cäeilien⸗Vereines.

39) Jubiläumsbüchlein. Mit Approbation des hochw Herrn Erz⸗
hiſcho Freiburg. Mit einem Titelbilde Freiburg m reisgau,
Herder'ſche erlagshandlung. 1886

Angeführtes Jubiläumsbüchlein, für das gegenwärtige außerordentliche
Jubiläum beſtimmt, iſt bei beſcheidenem Umfange (94 Seiten) reich
gediegenem Inhalte: der eu belehrende Theil enthält nebſt einer Auf
munterung eifrigen Gehrauche des Jubiläums das apoſtoliſche und
ſchreiben vont 232 Decemiher 1885, eine detaillirte Erklärung der Jubel
ablaß⸗Bedingungen, eine ſehr gründliche Belehrung üher den Ablaß üher.  2  —
haupt und den Jubelablaß im Beſonderen; der zweite, ascetiſche hei Hietet
Andachtsübungen für die vorgeſchriebenen Kirchenbeſuche, Beicht und Com  2
munion⸗Andacht mit einem Unterrichte über die Beicht überhaupt und
ſpeciell Über die Generalbeicht und einige andere fromme ebungen. Die
Belehrungen entſprechen vollkommen der katholiſchen Dogmatik und oral,
dürften aber hie und da etwas populärer ſein, die Gebetsformulare ſind
gediegen, tief empfunden und geeignet, im Betenden fromme Gefühle
zu erwecken. Somit ann das üchlein, das bei eleganter Ausſtattung auf

Pf kr ſtehen kommt, allen Katholiken, die vom Bu  bi  2  —
Aum einen e Gebrauch machen wollen, beſten empfohlen werden  —  5 eS


